
Beschlussvorschlag:    
 
Der Stadtrat beschließt folgende Änderungen der Vorplanung für den Ausbau der Delitzscher Straße 
zwischen Güterbahnhof und Büschdorf inklusive der Straßenbahnstrecke (3. HA Halle-Neustadt-
Riebeckplatz-Büschdorf) als Grundlage für die weitere Planung: 
 

1. Die Versorgungsunternehmen HWA und EVH prüfen den Zustand der Ver- und 
Entsorgungsleitungen und der Kanalisation und führen notwendige 
Sanierungsmaßnahmen im Rahmen des Ausbaus der Straße durch. 

2. Die Straßenbahnstrecke in der Delitzscher Straße wird nur bis zum Knoten 10, 
Haupterschließungsstraße Gewerbegebiet Halle-Ost ausgebaut. Die Endhaltestelle mit 
Übergang zum anschließenden Busverkehr wird auf dem Gelände der jetzigen 
Wendeschleife angelegt. 

3. Der besondere Bahnkörper der Straßenbahntrasse wird niveaugleich mit den Fahrspuren 
der Straße ausgeführt. 

4. Die Delitzscher Straße wird im Bereich der Eisenbahnunterführung (RQ2 zwischen 
Zufahrt Güterbahnhof und Landsberger Straße) so ausgebaut, dass keine 
Höhenbeschränkungen für LKW nötig sind. 

5. Die Straßenbahntrasse wird aus der Mitte der Straße auf die jetzige Fahrspur gelegt. Die 
Reihenfolge der Spuren von Straßenmitte nach außen ist dann Fahrspur für den Kfz-
Verkehr, Straßenbahntrasse, Standspur, Fahrradweg, Gehweg. Die 
Straßenbahnhaltestellen werden in die Standspur integriert. 

 
Für den Abschnitt zwischen Knoten 10 und Büschdorf  werden folgende Änderungen 
beschlossen: 
 

1. Die Zusammenführung der beiden Straßenbahnspuren zu einer Straßenbahntrasse 
erfolgt westlich des Knotens 10. 

2. Die Rechtsabbiegerspur östlich des Knotens 10 von der Delitzscher Straße in die 
Haupterschließungsstraße Gewerbegebiet Halle-Ost wird weggelassen. 

3. Die Straßenbahntrasse wird auf die nördliche Fahrspur gelegt. Reihenfolge der 
Spuren von Nord nach Süd im Bereich westlich des Knotens 10 (RQ7) Gehweg, 
Fahrradweg, Standspur, Straßenbahntrasse, zwei Fahrspuren, Fahrradweg Gehweg.  

4. Die beiden Haltestellen westlich des Knotens 10 werden durch eine Haltestelle 
gegenüber dem geplanten Einkaufsmarkt westlich der Wilhelm-Troll-Straße ersetzt. 

 
 
 
 

5. Die beiden übrigen Haltestellen werden durch eine Haltestelle im Bereich RQ10 
zusammengefasst. 
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